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Sonder-SOP

Infektionsverdacht 

Regelmäßige 

Aktualisierungen in 

FLORIS, RIKS sowie über  

den QR-Code abrufbar.

FLORIS-Link

Internet-Link

Freigegeben für den Einsatzdienst

Symptome:

- ARE-Symptomatik: Atembeschwerden, 

Halsschmerzen, Husten, Schnupfen

- neu aufgetretener Geruchs- oder 

Geschmacksverlust

- Kopf- und Gliederschmerzen

- Übelkeit, Bauchschmerzen, Erbrechen, 

Durchfall

- Konjunktivitis, Hautausschlag

- Lymphknotenschwellung

- Apathie, Somnolenz

- Fieber

Einsatzablauf Infektionsverdacht

Hygienemaßnahmen nach Versorgung / Transport:

− Bei Einhaltung aller Vorgaben keine BA-FMG RD-15min. erforderlich

− Patientenkontaktflächen und benutzte Mehrwegausrüstungsgegenstände desinfizieren, Einwegmaterial wechseln

Meldepflichtige Erkrankungen 

sind z.B. COVID-19, Affenpocken, 

Ausbruchsgeschehen von infektiöser Gastroenteritis

− Kontaktaufnahme von MVE zum TNA

− TNA prüft Meldepflicht im Einzelfall und meldet 

Patientendaten an Gesundheitsamt

Transport in Klinik?

Meldung von Patientendaten 

an Gesundheitsamt:

- Die in § 6 IfSG genannten meldepflichtigen 

Erkrankungen sind dann meldepflichtig durch 

die MVE, wenn kein Transport in eine ärztlich 

geleitete Einrichtung stattfindet und die 

Meldung nicht bereits anderweitig erfolgt ist 

(§§ 6 Abs. 1, 8 Abs. 2 IfSG)

- Meldung an zuständiges Gesundheitsamt 

erfolgt zur Entlastung der MVE durch TNA. 

Hierfür TNA über Leitstelle alarmieren und 

zwecks Datenaustausch auf Einsatz ziehen.

Nein

Ja

Einsatzkräfte: Erweiterte PSA anlegen

− Handschuhe
− mindestens FFP2-Maske
− Schutzkittel

Patient: Maske zum Fremdschutz anlegen

− Mindestens MNS 

Meldepflichtige 

Erkrankung gem. 

§ 6 IfSG ?

Klinikzuweisung 

gemäß SOP T 1b/1c/1d

Infektionskrankheit 

(Verdacht oder bestätigt)

Aktuell zu beachtende Erkrankungen:

Insbesondere COVID-19, ARE, Gastroenteritis, Influenza 

Einsatzabschluss

Versorgung gemäß regulärer Medizinischer Handlungsanweisungen

insbesondere SOP S 5.3 Sepsis beachten

Freiwilliger zusätzlicher Eigenschutz :

- Das freiwillige Tragen von FFP2-Masken oder 

MNS im Dienst zum Eigenschutz über die 

Vorgaben dieser Sonder-SOP hinaus wird 

allen Einsatzkräften ermöglicht

- Einsatzkräfte der Berliner Feuerwehr können 

dafür die dienstlich gelieferten Masken nutzen

Nein

Ja

https://floris-prd.berliner-feuerwehr.de/info/portal/Arbeitshilfen/DPatientenversorgung/Sonder-SOP Infektionsverdacht.pdf
https://www.berliner-feuerwehr.de/fileadmin/bfw/dokumente/Publikationen/Rettungsdienst/Sonder-SOP_Infektionsverdacht.pdf

